
Samstag, 13. Juni  2009
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr

Eintrittspreise 10 Euro, ermäßigt / Mitglieder 7 Euro .    Vorverkauf bei Fairkauf Rupp, Dorfstraße 
Kartenreservierung und Infos Tel. 07520-914270  oder  www.boku-bodnegg.de

Albert Trott, ausgestattet mit der mittelprächtigen 
Melancholie eines Best Agers, hat sich eigentlich 
mental schon in den Ruhestand begeben. Das 
Geld reicht bis 90 und anschließend der Verstand 
hoffentlich noch für „Dignitas“.
Die Jungen sollen jetzt ran und für frischen Wind 
sorgen. Aber der kommt nicht, denn die 
Generation Praktikum und Latte Macchiato ist ins 
Biedermaier geschlüpft, votiert für Dieter Bohlen 
als Traumvater, strömt in Benimmkurse und weiß 
nichts mehr von der erotischen Kraft eines 
aufsässigen Neins. 

Otmar Traber   -  SURVIVALTRAINING
Das WENIGER wird immer MEHR

Und so macht sich Albert Trott als 68ger Ritter von der traurigen Gestalt nochmals daran die Welt 
zu retten und kämpft dafür, dass die Erfahrung, wie sich ein Jimy-Hendrix-Solo im Unterleib anfühlt, 
demnächst nicht in der Isolationshaft der Pflegeheime verdunstet. Wenn die Alten revolutionär 
werden wollen, weil die Jungen konservativ geworden sind, dann stehen Komödie und Drama mit 
auf der Bühne.

Die ganz aktuelle Fortsetzung eines genialen Kabarettabends 
" Midlife Riesen " vom September 06

A m t s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  B o d n e g g
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Gemeinde Bodnegg          Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats am 07. Juni 2009

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestell-
te Ergebnis der Wahl des Gemeinderats am 07. Juni 2009
bekannt gemacht:

I. Wahl des Gemeinderats:

1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 2.423
Zahl der Wähler (B) 1.321
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 29
Zahl der gültigen Stimmzettel (D) 1.292

2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen:
Wahlvorschlag „Freie Wählervereinigung“: 
6.558 gültige Stimmen; 6 Sitze
Wahlvorschlag „Freie Wählergemeinschaft“:
6.243 gültige Stimmen; 5 Sitze
Wahlvorschlag „Mensch und Umwelt – MUT“: 
4.162 gültige Stimmen; 3 Sitze

3. Auf die einzelnen Bewerber / Bewerberinnen entfallen:
– Wahlvorschlag, Bewerber/Bewerberin (Name, Vorname,
Anschrift, Hauptwohnung), gültige Stimmen, Bewerber / Bewer-
berin ist: - gewählt (G), - Ersatzperson (E) –

Freie Wählervereinigung:
1. Abler Eugen, Gutmannshof 1, Bodnegg: 

1.797 gültige Stimmen, G
2. Huber Hubert, Hargarten 5, Bodnegg:

1.051 gültige Stimmen, G
3. Bröhm Hubert, Felben 5, Bodnegg: 

926 gültige Stimmen, G
4. Rist Norbert, Dürrnast 1, Bodnegg: 

710 gültige Stimmen, G
5. Zwisler Franz, Lachen 1, Bodnegg: 

665 gültige Stimmen, G
6. Klumpp Sonja, Schillerstraße 3, Bodnegg: 

537 gültige Stimmen, G
7. Sauter Frank, Gärtnerstraße 32, Bodnegg: 

419 gültige Stimmen, E
8. Selbach Wolfgang, Im Brühl 1, Bodnegg: 

281 gültige Stimmen, E
9. Brockmann Kai, Schillerstraße 3, Bodnegg: 

172 gültige Stimmen,E

Freie Wählergemeinschaft:
1. Baumann Josef, Unterwagenbach 1, Bodnegg: 

998 gültige Stimmen, G
2. Bernhart Alfred, Seers 1, Bodnegg: 

873 gültige Stimmen, G
3. Schulzki Thomas, Im Weingarten 22, Bodnegg:

864 gültige Stimmen, G
4. Fuchs Walter, Lerchenweg 38, Bodnegg: 

859 gültige Stimmen, G
5. Metzler Claudia, Fahnhalden 1, Bodnegg: 

784 gültige Stimmen, G
6. Müller Stefan, Allisreute 3, Bodnegg: 

680 gültige Stimmen, E
7. Stier Daniel,  Haldenweg 3, Bodnegg: 

662 gültige Stimmen, E
8. Männer Gerhard, Schwalbenweg 10, Bodnegg:

269 gültige Stimmen, E
9. Joos Andreas, Tobel 18, Bodnegg: 

254 gültige Stimmen, E

Mensch und Umwelt – MUT:
1. Blöchl Rudolf, Waldburger Straße 17, Bodnegg: 

781 gültige Stimmen, G
2. Franke Dieter, Baltersberg 10, Bodnegg: 

743 gültige Stimmen, G
3. Rheinländer Daniel, Im Weingarten 18, Bodnegg: 

681 gültige Stimmen, G
4. Schmid Katrin, Wilhelm-Hauff-Str. 16, Bodnegg: 

510 gültige Stimmen, E
5. Sterk Vilib, Lerchenweg 8, Bodnegg:

403 gültige Stimmen, E
6. Dr. Bischofberger Sarah, Mörikestraße 7, Bodnegg: 

355 gültige Stimmen, E
7. Rundel Karin, Am Kromerbühl 6, Bodnegg: 

309 gültige Stimmen, E
8. Born Ralf,  Hausäcker 9, Bodnegg: 

190 gültige Stimmen, E
9. Decker-Gorny, Ralf, Im Weingarten 16, Bodnegg: 

123 gültige Stimmen, E
10. Hähl Franz jun.,Mühlebachsau 1, Bodnegg: 

67 gültige Stimmen, E  

Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentli-
chen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahl-
berechtigten und jedem Bewerber/ jeder Bewerberin Einspruch
erhoben werden beim Landratsamt Ravensburg, Rechtsauf-
sichtsbehörde, Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg

Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers,
der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur
zulässig, wenn ihm mindestens bei der Wahl des Gemeinderats
25 Wahlberechtigte beitreten.

Bodnegg, 08. Juni 2009

Bürgermeisteramt

gezeichnet:
Christof Frick,
Bürgermeister
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass wegen
einer betrieblichen Veranstaltung,
das Rathaus am Mittwoch, 24.
Juni 2009 geschlossen ist.

Ihre
Gemeindeverwaltung

���



Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Freitag, 19. Juni 2009, findet um 15.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sit-
zung

2. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

3. Bausachen:
a) Einbau von zwei Wohnungen in das bestehende land-

wirtschaftliche Gebäude Steinhaus 1; Flst.Nr. 553/4
b) Aufbau des abgebrannten Lagerschuppens Tobel 7;

Flst.Nr. 905/1
c) Umnutzung der bestehenden Scheuer zum Wohnhaus

Lindenloch 1; Flst.Nr. 647; 648
d) Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage

Hausäcker 22; Flst.Nr. 15/24
4. Konjunkturprogramm II

- Vergaben
5. Vereinsförderung

- Antrag des VdK
6. Kindergartenabrechnung 2008 und Kostenanschlag 2009
7. Neufestsetzung der Elternbeiträge für die Kindergartenjah-

re 2009/2010 und 2010/2011
8. Feststellung von Hinderungsgründen hinsichtlich des Ein-

tritts der neu gewählten Gemeinderäte in den Gemeinderat
9. Verschiedenes und Bekanntgaben

10. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
11. Verabschiedung von ausscheidenden Gemeinderäten
ca. 17.00 Uhr Blutspenderehrung, anschließend Bürgerfrage-
stunde.
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Blutritt in Weingarten
Einmalig in Europa ist der Blutritt in Weingarten. Denn mehr als
3.000 Pferde mit prächtigen Geschirren und deren Reiter in
Frack und Zylinder geben an diesem Feiertag ein eindrucksvol-
les Glaubensbekenntnis ab. 
Nicht zu vergessen die zahlreichen Musikkapellen, die die Pro-
zession musikalisch umrahmen. Mit dabei sind alljährlich auch
die Bodnegger Blutreiter einschließlich Musikkapelle.
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An 51. Stelle von 101 Reitergruppen warteten die Bodnegger
Reiter im Klosterhof auf den „Abmarsch“.

Die Kirchengemeinde vertrat in bewährter Weise Diakon Günter
Stumpp (links)

Unter den knapp 40 Bodnegger Reitern befanden sich auch
Bürgermeister Christof Frick (rechts) und Gemeinderat Hubert
Huber (links).



Haben Sie schon ein Geschenk…
für den nächsten Geburtstag,
für den Besuch bei Verwandten oder Bekannten
oder zu einem anderen Anlass
Wenn nicht, schauen Sie doch einfach mal im Rat-
haus vorbei oder auf unserer Homepage www.bodnegg.de 
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Musikalisch begleitet wurden die Blutreiter wie immer von der
Musikkapelle.

... wo Gruppenführer Klaus Metzler (2. v.r.) und sein Stellvertre-
ter Markus Rist (rechts) der Gastgeberfamilie Mussacker für ihre
25-jährige Gastfreundschaft noch den Dank der Bodnegger Blu-
treiter aussprachen.

WWWW oooo cccc hhhh eeee nnnn mmmm aaaa rrrr kkkk tttt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice M. Mohr, Berg-FN – das nächste Mal auf dem Wochenmarkt 
- Freitag, 03. Juli
Geschliffen wird alles rund um´s Haus:
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- u. Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, ... Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähermesser, ... 

Im Anschluss an den Blutritt gab es für alle Beteiligten noch ein
gemütliches Beisammensein in Köpfingen...



Dort finden Sie tolle Präsente für jeden Anlass und jeden
Geschmack. Große und kleine Schirme, verschiedene Tassen,
Weizenglas, Schnapsglas, Taschenlampe, Stofftasche, Bild-
band, Broschüren und Wanderkarten.

Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:
Fahrräder / Zubehör
• Fahrradschloss (an der Kreuzung Amselweg, Finkenweg,

Starenweg gefunden)

Handy
• Siemens S35 mit Tasche gefunden

Kleidung
• weißer Kinderfausthandschuh mit blauer Blumenstickerei 

(bei der Raiba liegengeblieben)

Schmuck
• Glasperlenkette (Parkplatz Mörikestraße gefunden)

Schlüssel
• 2 Zylinderschlüssel mit Anhänger „Werkstatt“ bei der

Raiba gefunden (22.05.2009)
• Winkhausschlüssel mit blauem Halsband im Pfarrweg

gefunden (18.02.2009)

Sonstiges
• Div. Regenschirme im Bürgersaal liegen geblieben
• Haarreif mit buntem Jerseystoff bezogen am 26.04.09 bei

der Vernissage vergessen
• Lesebrille Metallgestell lila mit Etui am Samstag 21.02.09

auf dem Dorfplatz gefunden

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Zimmer 14
melden.
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Wohnzimmereckbank, 3-teilig, gepolstert, 
190 cm x 155 cm Tel. 2368

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahme:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten am Samstag, 20. Juni 2009, von
8.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie
wird von dem Kirchenchor durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag,   4. Juli, in Regie der Skifreunde
- Samstag, 18. Juli, in Regie der St. Gallus Hilfe
- Samstag, 1. August, in Regie der Kolpingfamilie
- Samstag, 15. August, in Regie der Narrenzunft
- Samstag, 29. August, in Regie der Musikkapelle

Leerung Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Juni: Montag, 15. Juni
Juli: Montag, 13. Juli
August: Montag, 10. August
September: Montag, 7. September
Oktober: Montag, 5. Oktober
November: Montag, 2. u. Montag, 30. November
Dezember: Montag, 28. Dezember
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Dennoch
müssen alle Papiertonnen schon montags ab 6.00 Uhr
bereitgestellt werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Mittwoch, 10. Juni, von 18.00
- 20.00 Uhr, in Kerlenmoos
Weitere Annahmetermine:
Samstag, 20. Juni, 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 24. Juni, 18.00 - 20.00 Uhr, in
Kerlenmoos                   Ihr

Abfallberater

Fundamt



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 11.06.2009
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Samstag, 13.06.2009
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
Sonntag, 14.06.2009
Bärenapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 414 
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Donnerstag, 11.06.2009
T. Rieker und G. Bohnenberger, Tel. 0751 96696
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 13.06.2009/Sonntag, 14.06.2009
Dr. Ch. Ganal und Dr. L. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417
Gerti Segelbacher, Telefon 2422
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Juni 2009

Dienstag, 23. Juni 2009
Allgäuer, Schwaben, Alemannen
Wir treffen uns um 14.00 Uhr in der Gartenwirtschaft
„Nussbaumer“.
Unterhaltung gibt es unter anderem durch heitere Mundart-
gedichte und eine musikalische Umrahmung.

Singen/ Volkstanz 
Dienstag, 16. Juni 2009
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer
Dienstag, 30. Juni 2009
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer
Leitung: Lisa Hummel Tel. 2120

Radler Gruppe ist wieder AKTIV!!!
Radlerfans sind jederzeit willkommen
Donnerstag, 18.06.2009 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Strecke beträgt 20 – 25 km
Möglichkeit zum Verladen ist gegeben
Info bei G. Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch 14:30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. 07529/855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 9207-44
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für Orgelsanierung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Bitte Spendenzweck Orgelsanierung angeben.
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!

Dienstag, 9. Juni 2009
18.30 Uhr Firmkurs für die Firmlinge aus Bodnegg und Grün-

kraut im Kath. Gemeindehaus Grünkraut

Fortsetzung siehe Seite 9
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FÜREINANDER - MITEINANDER
Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Herr Elmar Kuhn am Mittwoch, 11.00 - 12.00 Uhr, 

in Grünkraut
Herr Harald Mielich am Donnerstag, 9.00 - 10.00 Uhr, 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Am Sonntag, 14. Juni 2009 feiern wir in unserer Kirchenge-
meinde das Fronleichnamsfest. Die Eucharistiefeier beginnt
um 8.30 Uhr. Sie wird zu unserer großen Freude auch in die-
sem Jahr wieder von der Musikkapelle und dem Kirchenchor
musikalisch mitgestaltet. Im Anschluss an die Eucharistiefei-
er ziehen wir zu den Stationsaltären. In mehreren Vorberei-
tungstreffen mit dem Familiengottesdienst-Team haben wir
die Evangelien, Gesänge, Gebete und Anrufungen inhaltlich
so gestaltet, dass Paulus mit seiner Botschaft vom Geheim-
nis der Eucharistie im Mittelpunkt steht.
Die Prozession wird musikalisch gestaltet von der Musikka-
pelle, einer Bläsergruppe aus ihren Reihen, dem Kirchenchor
und der Schola
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Abschluss der Orgelsanierung 
(Reinigung und lnstandsetzung) 2008
Liebe Gemeindemitglieder,
die Reinigung und Instandsetzung unserer schönen Orgel in
unserer Pfarrkirche konnte im vergangenen Jahr durch die
Orgelbaufirma Reiser aus Biberach erfolgreich abgeschlossen
werden. Der Orgelsachverständige Heinrich Hamm, Weingarten,
hat die instand gesetzte Orgel abgenommen und sich dabei sehr
positiv über den jetzigen Zustand der Orgel geäußert ("Orgelsa-
nierung ist sehr gut gemacht worden."). Auch Sie konnten sich
bestimmt bei vielen Gottesdiensten, Konzerten und Orchester-
messen über die schönen Klänge der sanierten Orgel freuen.
Während der Kostenvoranschlag und damit auch die Finanzie-
rung von einem Sanierungsaufwand von 35,000 e und einem
Spendenaufkommen von 8.000 e (neben der von der Kirchen-
gemeinde aufzubringenden eigenen Mitte von 27.000 e) aus-
gingen, betrugen die endgültigen Sanierungskosten insgesamt
37.443,36 e. Diese Mehrkosten von 2,443,35 e sind dadurch
entstanden, da sich während der Sanierungsarbeiten festgestellt
werden musste, dass der Hauptbalg - was nicht voraussehbar
war - große Löcher und Risse im Balgmantel auswies, die
wegen des Ausbaus der Pfeifen durch den Einbau eines neuen
Balgmantels zweckmäßig sofort repariert werden mussten.
Diese Mehrkosten von ca. 2.500 e sollten nach Meinung des
Bischöflichen Ordinariats Rottenburg durch ein höheres Spen-
denaufkommen finanziert werden, sodass statt des ursprüngli-
chen Spendenaufkommens von 8.000 e nunmehr 10.500 e an
Spenden wünschenswert wären.
Bisher sind 8.649,13 ee an Spenden für die Orgelsanierung
eingegangen, wofür wir allen Spendern ein herzliches Ver-
gelt's Gott sagen.
Liebe Gemeindemitglieder, leider fehlen in der Finanzierung
noch fast 1.900 ee an Spenden für die Orgelsanierung.
Herr Pfarrer Stork und der Kirchengemeinderat würden sich
deshalb über weitere Spenden für die Sanierung unserer
Orgel sehr freuen (Konto: Kath. Kirchenpflage Bodnegg Nr.
52 180 000 bei der Raiba Vorallgäu, BLZ: 650 627 93, mit dem
Stichwort "Orgelsanierung").
In diesem Zusammenhang danken wir auch ganz herzlich dem
Kirchenchor Bodnegg mit seinen Sängerinnen und Sängern,
dass sie ihre Spendenanteile aus den gemeinsamen Advents-
konzerten 2007 und 2008 mit zusammen 566,71 e für die Orgel-
sanierung zur Verfügung gestellt haben.
Kath. Kirchenpflege Bodnegg

Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr                         
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich
willkommen!

Vermissen Sie Ihr Familien-Stammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit! Abholung bitte zu
den üblichen Bürozeiten.

Sonntag, 14. Juni 2009
8.30 Uhr Heilige Messe
anschließend Prozession
Peter-Lukas Gebert – Natascha Geßler
Judith Madlener – Jonathan Binetsch
Carolin Heine – Dominik Götz
und alle Ministranten
L.: Sarah Behling

Freitag, 19. Juni 2009
Simon Pfender – Christoph Buchmann
Dennis Rischka – Emmanuel Kocheise 

Sonntag, 21. Juni 2009
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Marius Leuthold – Luisa Leuthold
Natascha Geßler – Lisa-Sophie Kramer
Leonie Müller – Jonathan Binetsch

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 15. Juni Frau Bröhm Tel. 1549

Frau Fricker Tel. 1390

Montag, 22. Juni Frau Hartmann Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergelt’s Gott!

Das Katholische Bildungswerk 
Kreis Ravensburg e.V lädt ein:
Warum versteht mich der Mensch mit Demenz nicht?
Hinweise zur Kommunikation mit dementen Menschen
Dienstag, 16. Juni
Ravensburg, Bildungswerk
Brigitte Restle
3 e
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung beim Katholischen Bil-
dungswerk, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, Telefon (0751)
36161-30, Fax 36161-50, E-Mail info@bildungswerk-rv.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 14. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.
Lukas 10,16

9.30 Uhr Ökumenischer Zelt-Gottesdienst in Grünkraut
anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des
Musikvereins.
Pfarrer Rösch aus Isny und Pfarrer 
Bürkle aus Atzenweiler

“Frauen treffen sich …”
am Montag, 15. Juni, im Ev. Gemeindehaus Atzenweiler. 
An diesem Abend wollen wir ein “Kuschelkissen” nähen.
Bitte mitbringen: Nähnadeln, Nähgarne, Schere … und was man
so zum Nähen braucht. Wer hat kann gerne Füllwatte oder
anderes geeignete Füllmaterial mitbringen.

Freitag, den 12. Juni 2009 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

Einladung an die Vereine
Es wäre schön, wenn die Vereine so zahlreich wie im ver-
gangenen Jahr an der Prozession teilnehmen würden. Der
Pfarrer, die Ministranten und die Kommunionkinder werden
vor der Messfeier von Musikkapelle und den Fahnenabord-
nungen am Pfarrhaus abgeholt.

N   N   N



Wer nicht nähen möchte darf sich auch gerne eine eigene
Bastel- oder Handarbeit mitbringen.
Ab 19.30 Uhr “offenes” Ankommen, Beginn 20 Uhr.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein.
Susan Evans Andrea Frick Petra Voß
Waldburg Grünkraut Grünkraut
Tel. 07529/971832 Tel. 0751/67862 Tel. 0751/6527223

Dienstag, 16. Juni
Seniorennachmittag im Gemeindesaal
Ein Nachmittag mit Pfarrer Bürkle

ab 14.15 Uhr offenes Ankommen
ab 14.30 Uhr offizieller Beginn
Wir laden herzlich dazu ein. Neue Gäste sind willkommen.
Wer abgeholt werden will, möge bitte im Pfarramt anrufen.
Bitte beachten: In der Brücke war ein falsches Datum ange-
geben.

19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
im Sitzungssaal

Mittwoch, 17. Juni
17.30 Uhr - 19.00 Uhr Anmeldung der Konfirmanden für

das Jahr 2009 /2010 im Pfarramt Atzenweiler
Bitte Familienstammbuch bzw. Taufurkunde mit-
bringen. 
Angeschrieben sind in diesem Jahr v.a. Jugend-
liche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind,  bzw.
die zwischen dem 1.7.1995 und dem 30.6.1996
geboren sind. In anderen Fällen, oder bei Unklar-
heiten bitte ich, Kontakt mit dem Pfarramt aufzu-
nehmen. 

20.00 Uhr Ökumenischer Chor (ÖPC)
Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen.

Donnerstag, 18. Juni
18.00 Uhr - 20.00 Uhr Jugendtreff für Jugendliche 

von 14 - 16 Jahren im Gemeindesaal

Freitag, 19. Juni
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage “Jung und Alt”

in Waldburg
mit Pfarrer Bürkle

Der Haushaltsplan 2009 wurde vom Kirchenbezirk ge-
nehmigt. Er ist vom 8. Juni bis 16. Juni 2009 im Pfarramt
Atzenweiler zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.

“Ich wusste gar nicht, dass die Bibel so spannend sein
kann!”
Bibliolog - Bibel im Dialog
Kommen Sie mit in die Welt der Erzmütter und Erzväter Israels,
in die Familie des Enkels von Abraham - Jakob. Jakob möchte
und soll nach langen Jahren in der Fremde in seine Heimat
zurückkehren. Sein Bruder Esau lebt noch dort. Jakob hat Boten
vorausgeschickt um zu erkunden, wie die Lage ist, …
Sie erkunden die biblischen Texte von innen heraus und werden
gemeinsam zu Exegeten des Textes. Der Bibliolog ist eine
besondere Form der Bibelarbeit die es ermöglicht, unser Leben
und die Bibel in Beziehung zu setzen.
Leitung: Bodo Köster, Studienleiter, Aulendorf
Dienstag, 23. Juni 2009, 17.00 bis 19.30 Uhr
Matthäus-Gemeindehaus, Weinbergstraße 12, Gartensaal,
88214 Ravensburg
Kosten: keine, mindestens 10 Teilnehmer(innen)
Anmeldung bis Dienstag, 16. Juni 2009, beim Evang. Bildungs-
werk Oberschwaben, Telefon (0751) 41041

Protokollführung
Für Ehrenamtliche, Kirchengemeinderäte, Pfarramtssek-
retär(innen), Mitarbeiter(innen) und alle Interessierte
Immer wieder kommen wir in die Situation, ein Protokoll schrei-

ben zu müssen. Wie geht das genau? Welchen Sinn und wel-
chen Zweck soll das Protokoll erfüllen? Was sind die Vorausset-
zungen für ein richtiges und beweiskräftiges Protokoll? Was ist
wesentlich, was unwesentlich? Welche Arten von Protokoll gibt
es und in welchen Bereichen werden sie angewendet? Was darf
aus rechtlicher Sicht in einem öffentlichen Protokoll stehen? Was
erleichtert mir das Protokoll schreiben?
Auf diese und auf andere Fragen zur Protokollführung bekom-
men Sie im Seminar eine Antwort.
Leitung: Albrecht Holzhäuer, Religionspädagoge, Gemeindebe-
rater und Coach
Freitag, 26. Juni 2009, 14.30 bis 16.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus Aulendorf, Schulstraße 17, 88326 Aulen-
dorf
Kosten: e 15,-. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangeli-
schen Kirche können die Kosten als Fortbildungskosten abset-
zen.

Vorankündigung:
Sonntag, 21. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gemeindefest in Vogt

Die Gemeinde Atzenweiler ist hierzu herzlich einge-
laden.
In Atzenweiler findet kein Gottesdienst statt.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefon: (0751) 62701

Bürozeiten Fr. Knecht: Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Terminvorschau:
• Sonntag, 21. Juni

Jubiläumstag des Diözesanverbandes Rottenburg-Stutt-
gart in Rottenburg 
10 Uhr Gottesdienst mit Bischof Dr. Gebhard Fürst, 
Markt der Möglichkeiten und  Bühnenprogramm.
Bei Interesse meldet euch bitte möglichst bald bei Eugen
Abler an.
Die Anreise kann mit Bus um 7 Uhr ab Tettnang Bärenplatz
erfolgen. 
Rückfahrt ca. 17 Uhr.

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Nach Abschluss der Aktivenrunde
muss die Jugend noch 2 Spieltage
machen.
Freitag, 12.06.09 

18:00 Uhr E-Jugend SV Haslach – TSV Bodnegg
Sonntag, 14.06.09 
11:00 Uhr B-Jugend SGM Weissenau/Schmalegg/Horgenzell –
SG Bodnegg/Grünkraut

C-Junioren 
Vorschau:
Samstag, 13.06. um 15:40 Uhr
TSB Ravensburg I - SGM Grünkraut/Bodnegg
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Fairer Handel, faires Spiel:
2. Fair Trade Cup in Bodnegg
Am 20. Juni findet in Bodnegg der 2. Fair Trade Cup statt. Akteu-
re des Fairen Handels treten auf dem Fussballplatz gegenein-
ander an. Gastgeber und Veranstalter ist die dwp eG - Fairhan-
delsgenossenschaft in Ravensburg. dwp importiert Lebensmittel
und Kunsthandwerk aus Afrika, Asien und Süd- und Mittelameri-
ka zu fairen Preisen und Konditionen.
Unter anderem erwartet werden Mannschaften von Importeur EI
Puente (Nordstemmen), dem Regionalverteilerzentrum Bonn
und der FAIRE Dresden.
Der Fair Trade Cup findet bereits zum zweiten Mal statt. Im letz-
ten Jahr gewann Gastgeber EI Puente aus Nordstemmen, den
zweiten Platz belegte das Regionalverteilerzentrum Bonn. Der
diesjährige Gastgeber dwp belegte den dritten Platz und möch-
te in diesem Jahr natürlich gerne den Pokal mit nach Ravens-
burg nehmen. Seit Wochen trainieren die Vorstände und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der dwp eG bereits für Bodnegg.
Beim Fair Trade Cup steht aber natürlich die Freude am Spiel,
Fairness und die Geselligkeit im Vordergrund.
Die Mannschaften bestehen jeweils aus sieben Spielern, wobei
mindestens zwei Frauen ständig auf dem Platz sein müssen.
Ab 13 Uhr beginnt der Fair Trade Cup auf dem Sportplatz in Bod-
negg. Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee (natürlich aus Fairem
Handel von dwp!) und Kuchen sowie Getränke.
Zuschauer aus Bodnegg und Umgebung sind herzlich eingela-
den zum Anfeuern und Spaß haben.

Sommerkonzert 2009
Wer: MGV & Musikkapelle Bodnegg
Wann: am 26. Juni 2009, um 19.30
Wo: Schulhof beim Tagesheim.
Wie: nur bei gutem Wetter, dafür aber

umsonst und draußen.

Vereinsausflug des MGV Bodnegg
nach Prag, vom 14.-17. Mai 2009

Bild 1: Prag gesehen vom Petrin-Aussichtsturm

Am verregneten Morgen des 14. Mai brachen die Sänger des
Männergesangvereins mit ihren Familien sowie zahlreichen pas-
siven Vereinsmitgliedern zu ihrem diesjährigen Vereinsausflug
auf. Die Reise führte uns dieses Mal per Bus nach Prag.
Den ersten Zwischenstopp legten wir bereits an der Autobahn-
raststätte bei Landsberg ein, wo wir dem Jubel- und Ehepaar
Josef und Paula Spinnenhirn, die an diesem Tag ihre goldene
Hochzeit mit uns feierten, ein musikalisch umrahmtes Sektfrüh-
stück darboten.
Zur Mittagszeit erreichten wir dann die Stadt Wernberg-Köblitz,
wo dem Jubelpaar in der kleinen Sankt Anna Kirche vom lokalen
Pfarrer Gottes Segen und von uns ein feierlicher Melodien-
strauß gespendet wurden.

Bild 2 & 3: Singen in Wernberg-Köblitz

Mit einer beinahen Punktlandung unseres Busfahrers Bernd
erreichte wir dann gegen 17.00 unser Hotel in Prag. Nach dem
die Zimmer be- und das Abendessen vollzogen war, brachen wir
mit unseren beiden hervorragenden Reiseleiterinnen, Olga und
Maria, zu einem abendlichen Stadtrundgang durch Prag auf, um
mehr über die „Sagen und Legenden“ der Stadt zu erfahren.
Die ersten Einblicke von Prag wurden dann am darauf folgenden
Freitagmorgen bei einem frühen und ausgiebigen Rundgang
durch die Prager Burg erweitert. Nach einer kurzen Rast setzten
wir unseren Erkundungszug von Prag, auf eine etwas fußscho-
nendere Art, bei einer historischen Straßenbahnfahrt fort, um
Prag aus einem etwas anderen Blickwinkel kennen zu lernen.
Der Abend wurde dann für viele von uns durch den Besuch einer
Aufführung der Oper „Carmen“, mit Plätzen in der ersten und
zweiten Reihe in der Prager Staatsoper, gekrönt.
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Das Team der dwp eG erreichte 2008 den dritten Platz beim Fair
Trade Cup in Hildesheim



Bild 3: Abendliche Schifffahrt

Der Samstag Morgen zeigte sich dann erst mal wolkenverhan-
gen und regnerisch, als wir zu unserer Tour durch die historische
Altstadt mit ihren kleinen verwinkelten Gassen, großen Plätzen
und vielen Sehenswürdigkeiten aufbrachen. Doch je mehr wir
dann über die Geschichte Prags und seine Rolle in den Epochen
der Vergangenheit erfuhren, desto besser wurde das Wetter.
Und nach einer kleinen musikalischen Köstlichkeit in einer der
unzähligen Kirchen der Stadt, gab es für das schöne Wetter kein
Halten mehr, sodass der anschließende frei verfügbare Mittag
bei strahlendem Sonnenschein in einem der vielen Cafés genos-
sen werden konnte. Der Abschluss des Tages war dann eine
Bootsfahrt auf der Moldau, in den Sonnenuntergang hinein und
das beleuchtet Panorama Prags bei Nacht.

Bild 4: MGV-Bodnegg & Mitreisende

Als sich dann der Sonntagmorgen ebenfalls von seiner besten
Seite zeigte fuhren wir kurzentschlossen noch auf den Petrin -
Hügel um von dessen Aussichtsturm aus noch ein paar letzte
Panoramablicke auf Prag zu genießen und noch ein paar letzte
Details aus unseren beiden Fremdenführerinnen herauszukit-
zeln. Und zur Schönheit des Tages boten wir unseren Mitreisen-
den sowie der gerade anwesenden Prager Bevölkerung noch
ein kurzes musikalisches Stelldichein, bevor wir unseren Reise-
bus wieder unter Beschlag nahmen und die Rückfahrt nach Bod-
negg antraten.
Eine ausgiebige Pause legten wir dann noch bei strahlendem
Wetter in Regensburg ein, wo wir zuerst unser Können im Dom
unter Beweis stellten und anschließend die Cafés und Biergär-
ten unsicher machten.
Mit der Ankunft in Bodnegg gegen 21.00 ging ein schöner und
abwechslungsreicher Vereinsausflug zu Ende, wobei an dieser

Stelle unser aller Dankeschön an unseren Sängerkameraden
Norbert geht, für die hervorragende Organisation dieser wun-
derbaren Tage.
Marcus Wiggenhauser
-PR-

An alle I m k e r
Bestellung von Bienenfutter zur Wintereinfütterung
Apifonda 15 kg im Karton
Api-Invert 14 kg Eimer (flüssig)
Api-Invert 28 kg im Karton (flüssig)
Api-Invert 160 kg im Faß (flüssig)
Kristallzucker mittel 50 kg
Kristallzucker fein 25 kg
Weizen-Sirup HF 1575 28 kg im Einweg-Kanister
Weizen-Sirup HF 1575 zum Nachfüllen aus dem Tank

Bestellungen bitte bis Mittwoch, 17. Juni 2009 bei
Paul Fischer, Rosenweg 16 Tel. 07520/2894

Fax 07520/914139

Ortsverband Bodnegg
informiert: 
Die Renten steigen im Westen um
2,41 Prozent 

Die mittlerweile über 20 Millionen Rentner in Deutschland können
zum 1. Juli 2009 mit einer erheblichen Rentensteigerung rech-
nen. In den westlichen Bundesländern steigen die Renten um
2,41 Prozent - der höchste Anstieg seit 15 Jahren - und im Osten
sind es 3,38 Prozent. Da der Einheitsbeitrag der gesetzlichen
Krankenkassen zum 1. Juli um 0,6 Prozent abgesenkt werden
wird, können Rentner im Westen dann mit einer Steigerung um
rund 2,7 Prozent rechnen. Von dieser Erhöhung profitieren auch
die zirka 7,6 Millionen Bezieher von Arbeitslosengeld II sowie von
Grundsicherung im Alter. Hier steigt der Regelsatz von bislang
351 Euro auf monatlich 359 Euro. In den vergangenen Jahren
hatte es lediglich Minianpassungen bei den Renten gegeben. In
den Jahren 2004 bis 2006 war den Rentnerinnen und Rentnern
drei Mal in Folge eine Nullrunde verordnet worden. 
Beantragen Sie jetzt die Mitgliedschaft  im Sozialverband 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, Tel. 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de   
VdK-Ravensburg, Tel. 0751/769620, Info:www.VdK.de 
Beratungstermine immer Dienstag v. 9 00 - 11.00 oder nach Ver-
einbarung 

100 Jahre Musikverein Grünkraut
vom 11. – 14. Juni 2009
Programm:
Freitag, 12. Juni 2009
Ab 20.30 Uhr Jugendtanz mit Pull 

(Heimfahrservice)
Samstag, 13. Juni 2009
Ab 20.30 Uhr Klostertaler „Donnerwetter-Tour“
Sonntag, 14. Juni 2009
09.30 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst im Zelt an-

schließend Frühschoppenkonzert mit unserer
Patenkapelle Schlier-Ankenreute

13.00 Uhr Massenchor (Kreuzungsbereich Ortsmitte)
13.30 Uhr Großer Festumzug mit anschließendem Fah-

neneinmarsch und Unterhaltungsmusik mit den
Kapellen Niederwangen und Oberteuringen

Weitere Infos unter www.musikverein-gruenkraut.de
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100 Jahre Musikverein Wildpoltsweiler
Bezirksmusikfest vom 11. bis 14. Juni 2009
Der Musikverein Wildpoltsweiler feiert sein 100-jähriges
Jubiläum mit einem Bezirksmusikfest des Bezirks 7 und lädt
übers Fronleichnamswochenende herzlich ein: 
Donnerstag ca. 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem MV Wild-
11. Juni poltsweiler nach

Fronleichnamsprozession.
20.00 Uhr Schwäbischer Rock mit Gsälzbär

Freitag 20.00 Uhr Lange Partynacht mit Medicine Jar
12. Juni
Samstag 19.30 Uhr Sternmarsch der Kapellen des 
13. Juni Bezirks 7 & unserer Partnerkapelle aus Vlat-

ten/Eifel mit anschließendem Massenchor, Fah-
neneinmarsch und Blasmusikabend mit dem
MV Wildpoltsweiler und Meckenbeuren

Sonntag 10.00 Uhr Zeltgottesdienst, umrahmt von der 
14. Juni Jugendkapelle der Gemeinde Neukirch, anschl.

Frühschoppen mit den Kapellen Krumbach und
Vlatten

Wir freuen uns, wenn Sie unser Jubiläum im Zelt in Wildpolts-
weiler mit uns feiern. Für Ihr Leibliches Wohl sorgen wir gerne zu
familienfreundlichen Preisen. 
Ihr Musikverein Wildpoltsweiler

Reit- und Fahrverein 
Schomburg-Amtzell
Sternritt und Country-Abend 
mit "Knapp ein Jahr"
Am Samstag, 20. Juni, lädt der Reit- und Fahrver-
ein Schomburg-Amtzell alle Reiter und Fahrer

zum Sternritt nach Eggenreute (zwischen Amtzell und Karsee)
ein.
Abends ab 20 Uhr, spielt die bekannte Country-Gruppe "Knapp
ein Jahr" im Klosterhof Eggenreute. Dazu sind auch alle "Nicht-
reiter" recht herzlich eingeladen. Fürs leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. 
Rückfragen bitte an Ute Strodel, Tel. 07506 1385

Der längste Tag des Jahres hat ganz viel Zeit für Musik. 
Heitere, fröhliche und romantische Chormusik zum Sommerbe-
ginn singt Ihnen die MGV-Chorgemeinschaft gemeinsam mit
dem Jugendchor am Sonntag, den 21. Juni 2009 um 19 Uhr im
Pfarrstadel Grünkraut. Ihre Karten erhalten Sie ab dem 8. Juni
2009 im Rathaus Grünkraut, Tel. 760226.

Kreisjugendring Ravensburg
Videofilme selber drehen!
Im Rahmen der Projektinitiative „brutal digital“ veranstaltet der
Kreisjugendring einen Workshop zum Thema „Video – von der
Idee zum fertigen Film“ am Samstag, 27. Juni 09, von 10-19 Uhr
und am So., 28. Juni 09 von 9-17 Uhr im  Jugendhaus Ravens-
burg und in der Hochschule RV-Weingarten. 
An diesem Aktiv-Wochenende kann mit professioneller Un-
terstützung erlebt werden, wie man mit einer Gruppe zu einer
gemeinsamen Idee kommt, diese Idee in ein Drehbuch (Spielfilm
oder Dokumentation) umsetzt, einen Film mit digitalen Videoka-
meras dreht, ihn zu schneiden und zu bearbeiten, um ihn am
Ende präsentieren zu können. Diese Veranstaltung wird in
Kooperation mit Muse e.V./Filmfestival abgedreht und der Hoch-
schule RV-Weingarten durchgeführt. Anmeldungen bis 17. Juni
2009  beim Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36,
88212 Ravensburg, 0751/21081, Fax: 21013, E-Mail:
info@kjrrv.de, www.jukinet.de.

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Öffentliche Führungen im Juni:
Jeden Sonntag 12:00 Uhr, Führung durch die neue Sonderaus-
stellung „Alltag Krieg Zwangsarbeit“

Jeden Sonntag 13:00 Uhr, Führung durch das Bauernhaus-
Museum

Sonderausstellung „Alltag Krieg Zwangsarbeit“
Führungen für Schulklassen und Jugendgruppen:
Das Bauernhaus-Museum bietet Schulgruppen und Jugend-
gruppen verschiedene Führungen an. Diese knüpfen an die
Inhalte der aktuellen Lehrpläne an und bieten eine Möglichkeit
das Thema „Nationalsozialismus und Zweiter Weltkrieg“ aus
regionalgeschichtlicher Perspektive zu vermitteln.

Mehr Informationen:
www.bauernhaus-museum.de
Tel: 07527-95500

www.dorf-unterm-hakenkreuz.de

Begleitpublikation zur Ausstellungsreihe 
„Dorf unterm Hakenkreuz“ 

Zur diesjährigen Ausstellungsreihe
"Dorf unterm Hakenkreuz"
erscheint eine reich bebilderte
Begleitpublikation, welche die
Ergebnisse der regionalen For-
schungen dokumentiert und inte-
ressierten Besuchern die Möglich-
keit bietet, Ausstellungsinhalte zu
vertiefen. Den Inhalt der Begleitpu-
blikation bilden Textbeiträge der
sieben beteiligten Freilichtmuseen
zu den jeweiligen Schwerpunkten
ihrer Sonderausstellungen. Diese
werden ergänzt um Gastbeiträge

anerkannter Wissenschaftler.
176 S., zahlreiche Abbildungen, Preis: 16,90 Euro
Die Begleitpublikation ist ab sofort im Museumsladen in der
Zehntscheuer Gessenried, in der Wolfegg Info sowie bei der
Tourist Information Ravensburg erhältlich. 
Auch telefonische Bestellungen (Bauernhaus-Museum:
07527-95500) oder per Mail (info@bauernhaus-museum.de)
sind möglich.

Kreisjugendring Ravensburg
Handy und Co. - Gewalt in digitalen Medien
Eine Fachveranstaltung für Aktive in der Jugendarbeit, Jugend-
hilfe und Schulsozialarbeit veranstaltet der Kreisjugendring am
Mittwoch, 1. Juli 09 von 14-17 Uhr in der Kuppelnauschule
Ravensburg. 
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Musikverein Neukirch e.V.
Erstes „SONNWENDFEST“ in Neukirch
Zum ersten Mal veranstaltet der Musikver-
ein Neukirch e.V. dieses Jahr ein SONN-
WENDFEST auf dem Marktplatz in
Neukirch. Es geht los am Samstag, 20.

Juni 2009 um 19.00 Uhr mit 50 Liter Freibieranstich und
Blasmusik nonstop mit den Kapellen Boesenreutin, Rog-
genzell und Neukirch. Der Festgottesdienst am Sonntag-
morgen um 8.30 Uhr wird umrahmt von der Jugendkapelle
der Gemeinde Neukirch und anschliessend ab 10.00 Uhr
spielt der Musikverein Immenstaad zum Frühschoppen auf.
Wir freuen uns auf gemütliche Stunden in froher Laune mit
unseren Gästen aus nah und fern.
Euer Musikverein Neukirch



Auf Handys von Jugendlichen befinden sich häufig selbst aufge-
nommen oder aus dem Internet gezogene Filme mit brutalen
Gewaltdarstellungen oder pornografischen Inhalten, Wie ver-
breitet sind diese Phänomene von “Happy Slapping” oder Cyber-
bullying tatsächlich? Wer sind die Opfer, wer Täter? Wie geht
man damit um in Schule und Jugendarbeit? Im Blickfeld sind
Medienschutzfragen im Zusammenhang mit der Internetnut-
zung. Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Jugendamt
Ravensburg und der Projektinitiative “Brutal digital” durchge-
führt. Mehr Informationen unter www.brutal-digital.de
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Ju-
gendleitercard! Anmeldung bis 19. Juni 2009 beim Kreisjugen-
dring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg,
0751/21081, Fax: 21013, info@kjrrv.de
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